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Le
mura della grande Città Violetta  
 
 



Un padiglione   
 
   



II vasto piazzale della Reggia  


   



Il giardino della Reggia  
 
   



L’esterno del palazzo imperiale 
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Er/Anton/Rumata

Sie/Anka/Feline Wilhelmine

Älterer Polizist

Junger Polizist

Junge Polizistin

Funkgerät 

Kollege/Henker 

Mutter 

Kind 

Mama 

Kollegin 

Kollegen 

Richter 

Staatsanwalt 

Richter und Staatsanwalt/Beide/Mörder

Professor 

Krankenschwester 

Neurologin

Der Gewissenlose/Politiker 
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Ein außerirdischer Historiker
landet in Berlin. Getarnt im Körper eines Polizisten erforscht er
unsere Zivilisation. Das oberste Gebot dabei lautet: Du sollst
nicht töten oder mit deinen überlegenen Kräften in das Geschehen
eingreifen, sondern nur beobachten. Seine Haltung der
Nichteinmischung wird auf eine harte Probe gestellt, als das
Prinzip der Gewalt ihn erschüttert. Das beherrscht alles auf dem
Planeten. Nachdem der mitfühlende Beobachter mit dem Leid einer
-wie er sie nennt- rätselhaften Frau konfrontiert wurde, eskaliert
die Situation völlig...
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Der Fernsehturm sticht wie ein Stecknadelkopf durch die
Nebeldecke. Das ist nicht irgendein Planet, sondern die Erde. Er
landet mit den Piloten, Stewardessen und Passagieren. Auf der
Flughafentoilette zieht er die Polizeiuniform an, auf dem Weg in
die Stadt führen Kollegen an der Sicherheitsschleuße ein Pärchen
ab. Er ruft den Namen seiner Gefährtin. Es wird Nacht. Vor der
Stadt weht die Flagge des Himmels auf der Erde. Gold, Rot, Schwarz-
Sonnenuntergang. Eine Polizeilimousine fährt vor, hebt ihren
Flügel. Er steigt ein. Sie rollen duch die Stadt. Kurz vor dem Ziel
macht sie Halt. Er springt aus dem Wagen, um einen Imbiss zu
bestellen. Sie dreht eine Runde. Mit dem fertigen Essen setzt er
sich auf ihre Motorhaube. Beim Revier angelangt, fährt sie ihrer
Wege, springt er ab und stürmt durch den Eingang in den Flur. Seine
Kollegen beachten ihn nicht. Einer grüßt bescheiden. Er betritt ein
Zimmer, in dem sich drei Polizisten aufhalten.





  

    


  


  



ER: Ich habe euch was mitgebracht!
 
ÄLTERER POLIZIST: Habt ihr euch erholt?  
 
JUNGER POLIZIST: Lange wart ihr weg!
 
JUNGE POLIZISTIN: Ich habe euch vermisst!

 



  




  
Sie nimmt ihm die Schirmmütze ab, ihn in den Arm. Das Funkgerät
spricht.





  

    


  


  



FUNKGERÄT: Einer auf der Flucht! Zwei gesucht!  
 
ER: Teilt euch mein Essen! 

 

 

  




  
Er ruft seine Gefährtin und stürmt ohne Mütze aus der Wache.
Ein Kollege rennt ihm hinterher. Der Wagen fährt vor. Sie steigen
ein und rasen zum Ziel, eine Wiese, auf der Kinder vor einem
Wohnhaus spielen. Eine Frau steht am Fenster. Sie steigen aus- der
Kollege mit gezogener Waffe. Der Flüchtige ist auf dem Weg zum
Hauseingang. Sie verfolgen ihn. Er versucht den Flüchtigen
einzuholen und ist vor seinem Kollegen.





  

    


  


  



KOLLEGE: Halt! Stehen bleiben! Polizei!

 



  




  
Der Flüchtige läuft weiter. Der Kollege feuert einen Warnschuss
in die Luft ab und legt zum Schuss auf ihn an. Die Kinder rennen
schreiend weg. Ein Mädchen versteckt sich in Schusslinie hinter
einem Gebüsch. Der Kollege schießt. Der Flüchtige- getroffen ins
Genick- fällt. Der Kollege eilt zu ihm. Er fühlt keinen Puls,
steckt die Kugel, die aus dem Mund des Toten rollt, ein. Aus dem
Hauseingang kommt die Frau, die am Fenster stand, heraus. Sie tritt
dem Kollegen gegenüber.
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